
Frustthema: Wie viel Elternarbeit ist notwendig?
Beitrag von „Tamina“ vom 3. Mai 2004 23:00

Hallo!
Ich wollte euch mal weiter berichten.
Heute hat sich meine Pflegschaftsvorsitzende bei mir entschuldigt, weil viele Eltern sich bei ihr
gemeldet hatten und über diesen Abend entsetzt waren. Sie sagte, dass 90% der Eltern hinter
mir stünden und das fünf Quertreibereltern in der Klasse sind. Ich solle mit meiner Arbeit so
weitermachen. Das tat richtig gut.
Aber die Quertreiberei ging heute Abend schon wieder weiter. Ich finde das ätzend, aber ich
weiß jetzt wer das ist. Fünf Eltern machen Mobbing, aber denen werde ich nicht nachgeben.
Einen Brief schreiben bringt nichts, weil ich dann alle Eltern irgendwie mitreinziehe. Ich werde
mit diversen Eltern Einzelgespräche führen, wenn sich die Gelegenheit dazu ergibt. Zwei habe
ich schon diese Woche.
Liebe Grüße
Tamina
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